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                    18. WTA 23 
N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschusses am 25. Februar 2013 im 
Haus des Kurgastes in Bosau. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.- 
 
Am Montag, den 25. Februar 2013 findet um 19.30 Uhr im Haus des Kurgastes in Bosau eine öffent-
liche Sitzung des Wirtschafts- und Tourismusausschusses statt. 
 
Anwesend sind: 
Stellv. Ausschussvorsitzender Enno Meier, Bosau, 
Ausschussmitglied Eberhard Rauch, Bosau, 
Ausschussmitglied Andreas Riemke, Thürk, 
stellv. Ausschussmitglied Eberhard Jeschull, Bosau, 

- für Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Gerd Warda, Bosau, 
Ausschussmitglied Max Plieske, Brackrade, 
Ausschussmitglied Jürgen Storm, Bosau, 
Ausschussmitglied Dr. Joachim Rinke, Bosau,  
Es fehlt entschuldigt:  
Ausschussmitglied Kerstin Schrameier, Liensfeld, 
Ausschussmitglied Annaliese Haag, Bosau, 
Von der Verwaltung sind anwesend:  
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Amtmann Thomas Hökendorf, Eutin, 
Protokollführerin Jutta Meyer, Hutzfeld, 
Als Gäste sind anwesend:  
Bürgervorsteher Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Gemeindevertreter Manfred Wollschläger, Bosau 
Gemeindevertreter Jochen Veen, Braak, 
Gemeindevertreter Ernst-Günther Schneider, Bosau, 
Gemeindevertreter Thomas Ehlers, Liensfeld, 
Gemeindevertreter Wolf-Heinrich Schumacher, Hassendorf, 
Gemeindevertreter Roland Bickel, Bosau, 
Bürgerliches Mitglied Willi Dommasch, Hutzfeld, 
Dorfvorsteher von Klenzau Ernst-August Dohm, Klenzau, 
stellv. Dorfvorsteher von Braak Detlef Martwich, Braak, 
Vorsitzender des Tourismusvereins/der DLRG Sven Sacknieß, Bosau, 
Tourismusverein Bosau Rolf Kotthoff, Bosau, 
Geschäftsführer der EGOH zu Top 3 Claus-Peter Matthiensen, Eutin 
EGOH zu Top 3 Johannes Lüneberg, Eutin 
Vorsitzender SSCB Rolf Jeche, Bosau, 
Leihbücherei Bosau Elke Strauch, Bosau. 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Enno Meier, eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Er-
schienenen und stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß ergangen und der Ausschuss be-
schlussfähig ist. Einwendungen gegen die Einladung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
 
Der Wirtschafts- und Tourismusausschuss beschließt einstimmig den Tagesordnungspunkt 5: 
„Sachstandsbericht der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein zum Breitbandausbau im Kreisgebiet“ 
vor den TOP 3 „Bericht des Bürgermeisters“ zu verschieben.  
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Es ergibt sich folgende neue Tagesordnung. 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
Öffentliche Sitzung 
1. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzungen des Wirtschafts- und Touris-

musausschusses am 21. November 2012 (18. WTA 22) 
2. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
3. Sachstandsbericht der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein zum Breitbandausbau im Kreisgebiet 

Steuerlicher Jahresabschluss 2011 für den Kurbetrieb der Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 16/2013- 

4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Bericht aus der AktivRegion / des Vorsitzenden des Tourismusvereines / der Touristinformation 

Plön 
6. Steuerlicher Jahresabschluss 2011 für den Kurbetrieb der Gemeinde Bosau 

-Sitzungsvorlage 16/2013- 
7. Umsetzung Wanderwegkonzept des Naturparks Holsteinische Schweiz e. V. im Jahr 2013 

-Sitzungsvorlage 5/2013- 
8. Entwurf des Haushaltsplanes 2013; hier: Abschnitt 86 

-Sitzungsvorlage 77/2012- 
9. Anfrage eines Gemeindevertreters zum Thema Landstreifen zwischen den Grundstücken am Bi-

schofssee vom Anleger in Richtung Kirche vom 02.02.2013 
-Sitzungsvorlage 18/2013- 

10.Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
 

_____________________________________________ 
 
 
 
Punkt 1: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung des Wirtschafts- und  
  Tourismusausschusses am 21. November 2013 (18. WTA 22) 
 
 Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
 
Punkt 2: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Verkehrsberuhigung Plöner Straße: 
 Herr Uwe Evers, Bosau erkundigt sich nach dem Sachstand der verkehrsberuhigenden  
 Maßnahme für die Plöner Straße. 
  Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass vom Bauausschuss auf der letzten  
  Sitzung auf verkehrsberuhigende Maßnahme verzichtet wurde, da die Plöner  
  Straße bereits Tempo 30 Zone ist. Es wird jedoch gerade eine Firma ermittelt, die  
  mobile Verkehrsberuhigungen aus Kunststoff anbieten soll. 
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Punkt 3:  Sachstandsbericht der Entwicklungsgesellschaft Ostholstein zum Breitbandausbau im  
 Kreisgebiet. 
 
 Herr Claus-Peter Matthiensen und Herr Johannes Lüneberg von der  
 Entwicklungsgesellschaft Ostholstein tragen  über folgende Themen vor: 
 
 - die aktuelle Versorgungssituation des Kreises Ostholstein und der Gemeinde Bosau 
 - die politischen Maßnahmen 
 - aktuelle Aktivitäten der EGOH: 
  - Status Quo der Gemeinde Bosau 
  - Machbarkeitsstudie 
  - Stand der Funklösungen 
  - Funklösungen und Glasfaser 
 - weitere Aktivitäten der EGOH 
  - Aktualisierung der Machbarkeitsstudie und des Grundlagenkonzeptes 
  - Gründung einer Lenkungsgruppe mit Vertretern von ostholsteinischen Städten, 
    des Gemeindestages, Versorger und Vertreter im Kreisgebiet 
  - Vorbereitung der Gründung einer „Breitbandinfrastrukturorganisation OH“ 
 - Förderwettbewerb des LLUR 
 - die Fördermöglichkeiten der Landesregierung 
 
 Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert den Ausschuss über folgende Sachstände: 
  
 Übersandte Unterlagen: 

- Vertragsverlängerung der Stadt Plön im Tourismusbereich 
       (hierzu soll es eine Sondersitzung geben) 
- Ausschilderung der Gemeinde Bosau Abfahrt Trappenkamp (BAB A 21) 
- Protokoll über die 17. Sitzung des Zweckverbandes vom 13.12.2012 
- Zwei Protokolle des Tourismuszweckverbandes vom 13.12.2012 
- Protokoll über die Vorstandssitzung der AktivRegion vom 21. November 2012 

 
 Umverteilte Unterlagen: 

- Landgefühl im Norden 
 
  Bericht des Bürgermeisters: 

- Baugenehmigung für den Bosauer Badestrand am 31.01.2013 ist vom Kreis  
Ostholstein erfolgt 

- Kurabgabe (29.362 Euro) für 2012 abgeschlossen 
- Beleuchtung im Haus des Kurgastes 
- Panoramaweg am Plöner See wurde freigeschnitten 
- Brooksche Uferwiese 
- Veranstaltungskalender wird nicht mehr aufgelegt 

 
 Der Bericht wird vom Ausschuss zur Kenntnis genommen. 
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Punkt 5: Bericht aus der AktivRegion / des Vorsitzenden des Tourismusvereines / der  
 Touristinformation Plön 
 
 AktivRegion: 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass am 20.02.2013 eine Vorstandssitzung  
 stattfand. 
 
 Tourismusverein: 
 Der Ausschussvorsitzende Enno Meier erteilt dem Vorsitzenden des  
 Tourismusvereines das Wort: 
 
Herr Sven Sacknieß berichtet über folgende Themen: 

- Kurz- und Kompaktflyer erscheint in Zukunft inklusive touristischen Terminen 
- Plakate vorher nur für Bosau und Plön bekommt jetzt jede Gemeinde 
- Infoflyer wird nun auch an alle Vermieter verteilt 
- Neuer Fahrradflyer 
- Picknickaktion 2012 gut gelaufen; viele Nachfragen 
- Neue Aktion „Kunst im Land“ 
- Konzept zum Picknickkorb mit der Kirche und die Fahrt mit der Antje bleibt 
- Stammtisch in Bosau; Sauberkeit der Schaukästen 
- Neues Schild über der Touristinformation im Haus des Kurgastes 
- Vorschlag vom Vermieterstammtisch: Stromkästen, entlang der Wanderwege in Bosau, 

sollten mit Farbe eine neue Dekoration bekommen 
- Wanderwege in Bosau sollen durch andere Schilder besser präsentiert werden. 

 
Hinweis zum Protokoll: 

Der Wirtschafts- und Tourismusausschuss schlägt vor, auf der nächsten Sitzung das Thema „Nutzung 

des Haus  des Kurgastes“ mit auf die Tagesordnung zu nehmen. 

 
 Touristinformation Plön:  
 Frau Backmann nimmt aus Gesundheitlichen Gründen nicht an der dieser Sitzung teil,  
 daher keine Berichterstattung. 
 
Punkt 6:  Steuerlicher Jahresabschluss 2011 für den Kurbetrieb der Gemeinde Bosau 
 -Sitzungsvorlage 16/2013- 
 
 Beschluss: 
 Der steuerliche Abschluss für den Kurbetrieb zum 31. Dezember 2011 entsprechend der  
 Ermittlung des Steuerberaters wird zur Kenntnis genommen und wie vorgelegt festgestellt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Punkt 7: Umsetzung Wanderwegkonzept des Naturparks Holsteinische Schweiz e.V. im Jahr 2013 
 -Sitzungsvorlage 5/2013- 
 
 Beschluss: 
 Aufgrund der finanziellen Situation im Haushaltsjahr 2013 beteiligt sich die Gemeinde 
 Bosau nicht an dem Projekt „verbesserte Ausschilderung der Wanderwege“. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
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Punkt 8: Entwurf des Haushaltsplanes 2013; hier: Abschnitt 86 
 -Sitzungsvorlage 19/2012- 
 
 Nach ausführlicher Besprechung des Themas wird kein Beschluss zum Bau des Wander- 
 weges am Bischofssee gefasst, der Wirtschafts- und Tourismusausschuss wird die  
 Beschlussfassung der nächsten Gemeindevertretersitzung abwarten und nimmt deshalb nur  
 Kenntnis. 
 
 Beschluss: 
 Dem Entwurf des Abschnittes 86 des Haushaltsplanes für das Jahr 2013 wird zugestimmt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 
Punkt 9: Anfrage eines Gemeindevertreters zum Thema Landstreifen zwischen den Grundstücken  
 am Bischofssee vom Anleger in Richtung Kirche vom 02.02.2013. 
 -Sitzungsvorlage 18/2013- 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt erläutert zunächst die Sitzungsvorlage und beantwortet die  
 Fragen der Fraktionen. 
 
 Es folgt eine Diskussion zum Thema. 
 
 Der Ausschuss nimmt Kenntnis. 
 
 
Punkt 10: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 

a) Herr Storm, Bosau schlägt vor, an den Brookschen Uferwiesen einen Hundeplatz einzu-
richten. 
    Herr Hökendorf informiert, dass dort nur das Schild Hundebadestrand entwendet  
    worden ist und im Frühjahr ein neues Schild aufgestellt wird. 
 

b) Herr Jeschull erkundigt sich wann die Begehung der Hauptstraße mit dem Ministerium 
stattfindet. 
   Herr Bürgermeister Schmidt erklärt, dass der Termin vom Ministerium abgesagt  
   wurde und ein neuer Termin folgen wird. 
 

c) Herr Dr. Rinke fragt noch, ob es stimmt, dass der Knick des zu verkaufenden Grund-
stücks an der Stadtbeker Straße auf der rechten Seite gekürzt oder sogar ganz entfernt 
werden soll. 
    Herr Bürgermeister Schmidt informiert, dass es dazu keinen Aufrag gibt. 
 

d) Herr Dr. Rinke erkundigt sich, ob das Holz des gefällten Ahornbaumes, vom Grundstück 
an der Stadtbeker Straße, zu einem  guten Preis verkauft wurde.  
   Herr Bürgermeister Schmidt antwortet, dass dieser Auftrag gegen Übernahme des  
 Holzes an eine Privatperson vergeben wurde. 
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Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt der Aus-
schussvorsitzende, Herr Enno Meier, die Sitzung um 21.43 Uhr mit einem Dank für die rege Mitar-
beit. 
 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
 
 
-Ausschussvorsitzende-                          - Protokollführerin- 


